
 

Stimmzettel für die 
Bürgerentscheide 

im Landkreis Neu-Ulm am 23.10.2016 

Bürgerentscheid 1 
Kreistagsbegehren 

Bürgerentscheid 2 
Bürgerbegehren 

 
Sind Sie dafür, dass erst im Rahmen der 
Entwicklung eines neuen Konzepts für un-
sere Kliniken, unter Beteiligung der Bürger, 
auch über die Zukunft der Geburtshilfe für 
den gesamten Landkreis Neu-Ulm ent-
schieden wird? 
 
 
 
 
 

 

Sind Sie dafür, dass die Geburtshilfesta-
tion der Illertalklinik in Illertissen erhalten 
bleibt? 

 
 

 

Stichfrage 
 
Falls sowohl der Bürgerentscheid 1 als auch der Bürgerentscheid 2 von der Mehrheit 
der Kreisbürger angenommen wird und die Entscheidungen damit nicht miteinander 
zu vereinbaren sind: 
Welcher Bürgerentscheid soll dann gelten? 
 
 

Ja 

Sie haben hier eine Stimme 

Nein 

Bürgerentscheid 1 
(Kreistagsbegehren) 

Sie haben hier eine Stimme 

Bürgerentscheid 2 
(Bürgerbegehren) 

Sie haben hier eine Stimme 

 

Ja Nein 
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Wenn Sie das Bürgerbegehren
unterstützen wollen, wählen Sie so:

Wichtige 
Informationen:

Stimmzettel für die
Bürgerentscheide

im Landkreis Neu-Ulm am 23.10.2016

Bürgerentscheid 1

Bürgerentscheid 1
(Kreistagsbegehren)

Bürgerentscheid 2
(Bürgerbegehren)

Ja                     Nein

Kreistagsbegehren

Sie haben hier eine Stimme

MUST
ER

Sind Sie dafür, dass die Geburtshilfe-
station der Illertalklinik in Illertissen 
erhalten bleibt?

Sind Sie dafür, dass erst im Rahmen der
Entwicklung eines neuen Konzepts für un-
sere Kliniken, unter Beteiligung der Bürger,
auch über die Zukunft der Geburtshilfe für
den gesamten Landkreis Neu-Ulm ent-
schieden wird?

Die Frage zum Kreistagsbegehren ist nach un-
serer Meinung irreführend.

Am 05. Februar war die Beschlussvorlage im 
Kreistag die Schließung der Geburtshilfe in 
Illertissen zum 29.02.!!! Ohne Bürgerbeteili-
gung, ohne Bürgerinformation.

Die Erstellung eines neue Konzeptes macht 
Sinn. Es kommt aus der Initiative des Bürger-
begehrens und war längst überfällig.

Der Erhalt der Geburtshilfe in Illertissen ver-
hindert nicht die offene Diskussion über die 
Klinikstrukturreform. Eine Schließung zum 
jetzigen Zeitpunkt hingegen führt in je-
dem Fall dazu, dass die Geburtshilfe im 
südlichen Landkreis unwiederbringlich 
aufgegeben wird.
Helfen Sie, dass Illertissen in einem neuen 
Konzept tatsächlich eine Chance hat. Unter-
stützen Sie das Bürgerbegehren.

P.S.: Unsere Internetseite wird nun wieder 
aktualisiert.

Neu: 
kummerkasten@illertissen-bleibt.de 
Teilen Sie uns Ihre Erfahrungen der letzten 
Monate rund um dieses aktuelle Thema mit.

Falls sowohl der Bürgerentscheid 1 als auch der Bürgerentscheid 2 von der 
Mehrheit der Kreisbürger angenommen wird und die Entscheidungen damit 
nicht miteinander zu vereinbaren sind:
Welcher Bürgerentscheid soll dann gelten?

Sie haben hier eine Stimme Sie haben hier eine Stimme

✘✘

✘

Ja                     Nein

Bürgerentscheid 2
Bürgerbegehren
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Stichfrage



1 Erst im Rahmen des Bürgerbegehrens hat der Kreistag entschieden, ein neues 

Klinikkonzept für den gesamten Landkreis zu erstellen. 

2 Die Akzeptanz der vor wenigen Jahren aufwändig sanierten Geburtshilfestation ist 

außerordentlich gut. Im vergangenen Jahr kamen dort rund 700 Kinder zur Welt. 

Mit der Schließung geht eine deutliche Verschlechterung der Versorgung 

werdender Mütter einher. 

3 Der Wegfall der Geburtshilfe trägt nicht nennenswert zur Kostenreduzierung bei. 

Er gefährdet vielmehr den gesamten Klinikstandort Illertissen und somit letztlich 

die medizinische Versorgung aller Bürger. 

4 Das Landratsamt selbst geht im Übrigen davon aus, „dass 

das Bürgerbegehren dem Gebot einer sparsamen und 

wirtschaftlichen Haushaltsführung nicht widerspricht“. 

5 Die Illertisser Geburtshilfe darf deshalb zum jetzigen 

Zeitpunkt nicht überstürzt geschlossen werden. 

Ansonsten erlischt die Chance, im Rahmen eines neuen 

Konzeptes wieder eine Geburtshilfe im südlichen 

Landkreis zu bekommen. 

 




